
HERAUSFORDERUNGEN

Die Jugend ist in den politischen Entscheidungsprozes-
sen der Slowakei seit Jahren unterrepräsentiert. Oftmals 
resultieren daraus Perspektivlosigkeit und Politikverdros-
senheit bei jungen Menschen - insbesondere mit hohem 
Bildungsgrad - was wiederum zur Abwanderung dieses gut 
qualifizierten Nachwuchses führt. Jährlich verlassen meh-
rere Tausend fertig ausgebildete Akademikerinnen und 
Akademiker die Slowakei in Richtung EU-Ausland. Für das 
Land bedeutet dies einen Einschnitt in seiner Entwicklung: 
Der gefährliche Trend des Brain-Drain sowie das rückläu-
fige Engagement der jungen Generation haben zur Folge, 
dass die Interessen dieser Bevölkerungsgruppe in Gesell-
schaft und Politik nur unzureichend artikuliert und gehört 
werden.

LÖSUNGSANSÄTZE

Unsere politische Bildungsarbeit ermöglicht den Teilneh-
mern, mithilfe von beteiligungsorientierten Veranstaltun-
gen zu aktuellen Themen, die politischen Abläufe besser zu 
verstehen sowie eigene Standpunkte zu erarbeiten.
In Zusammenarbeit mit unseren Partnern werden regelmä-
ßig Diskussionsveranstaltungen und Kompetenztrainings 
angeboten, bei denen aktuelle politische und gesellschaft-
liche Themen behandelt und diskutiert werden. Experten 
aus Politik, Verwaltung, Medien, Wissenschaft und Zivilge-
sellschaft berichten den Jugendlichen aus der Praxis und 
stellen sich ihren Fragen. Dabei wird zumeist auf partizipa-

tive und innovative Veranstaltungsformate wie Workshops, 
Planspiele oder Caféhausgespräche zurückgegriffen. Ein 
inhaltlicher Schwerpunkt liegt auf der Stärkung der Argu-
mentationsfähigkeit gegenüber populistischen und extre-
mistischen Ansätzen. 
Im Vordergrund stehen Themen wie der Migrationsdruck in 
Europa, die Zukunft der EU sowie aktuelle Herausforderun-
gen der slowakischen Innenpolitik. Zudem treten in einem 
Essaywettbewerb über die Zukunft der EU jährlich junge 
Europäer in einen Dialog mit der Hanns-Seidel-Stiftung. 
Die Gewinner werden zum Europäischen Jugendforum der 

Stiftung eingeladen.
Auch die Vernetzung von Multiplikatoren wird aktiv unter-
stützt. Prominente Beispiele dafür sind Maßnahmen, die 
die Weiterbildung und Vernetzung junger Multiplikatoren 
aus den sog. Visegrád-Staaten fördern: Der Mitteleuropa-

Mitgestaltung demokratischer 
Entscheidungsprozesse - Politische 
Jugendbildungsarbeit in der Slowakei

Die Hanns-Seidel-Stiftung Slowakei fungiert als Anlaufstelle für Jugendorganisationen der bürgerlichen 
Mitte, die sich aktiv an den politischen Entscheidungsprozessen ihres Landes beteiligen wollen. Durch 
ihre Maßnahmen fördert die Stiftung die politische Partizipation und qualifiziert Nachwuchskräfte.
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Mitglieder der Bürgerlich-Demokratischen Jugend im Gespräch mit 
slowakischen Politikern
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dialog für Jugendorganisationen, die Regionalkonferenz für 
die Absolventen des Internationalen Parlamentsstipendi-
ums des Deutschen Bundestages und die politische Aka-
demie für junge Nachwuchspolitiker aus der Slowakischen 
und der Tschechischen Republik, Ungarn und Polen.

WIRKUNGEN

Die beteiligungsorientierten Veranstaltungsformate und 
Kompetenztrainings haben breiten Niederschlag gefunden: 
Die Jugendorganisationen zeigen erhöhte Dialogbereitschaft 
und Bereitwilligkeit zur Kompromissfindung. Die Vertreter 
der Jugendorganisationen der zersplitterten bürgerlichen 
Mitte treffen sich in regelmäßigen Abständen, um den inten-
siven Meinungsaustausch zu gewährleisten. Ergebnis dieser 
Treffen sind gemeinsame Erklärungen, in denen die jungen 

Nachwuchskräfte zu aktuellen gesellschaftspolitischen  
Herausforderungen Stellung nehmen und ihre Wünsche als 
auch Erwartungen an die Politik formulieren.
Die Kompetenztrainings haben einen erheblichen Beitrag 
dazu geleistet, dass die Mitglieder der Jugendorganisationen 
ihre Vorstellungen zu Themen formulieren und diese dann 
wirksam vertreten können. 

In Kooperation mit renommierten Politologen und Soziolo-
gen wurde in einer Studie der Frage nach der Popularität 
nationalistischer und extremistischer Strömungen unter 
slowakischen Jugendlichen nachgegangen. Die Analyse will 
in erster Linie informieren und aufklären und dient als Aus-
gangspunkt für weitere Maßnahmen in Kooperation mit Or-
ganisationen der slowakischen Zivilgesellschaft n

UNSERE PARTNER:

Vorstellung der Publikation „Rechtsextremismus und Ultranationalis-
mus in der Slowakei“ am Goethe Institut Bratislava

Kommunikationstraining bei der Regionalkonferenz für ehemalige 
Stipendiaten des Deutschen Bundestages

Občiansko-demokratická 
mládež - Bürgerlich-Demokra-
tische Jugend

@     slowakei@hss.de
   www.hss.de/slowakei
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Nová Generácia - 
Neue Generation

Krest‘ansko-demokratická 
mládež Slovenska- Christlich-
Demokratische Jugend der 
Slowakei

Obwohl die Slowakei einen riesigen 
Fortschritt bei der Transformation ge-
leistet hat, ist nicht sicher, ob unser 
Land diesen Prozess alleine schaffen 
kann. Aus diesem Grund sind wir der 
Hanns-Seidel-Stiftung für ihre Unter-
stützung des Demokratisierungspro-
zesses und insbesondere für ihren 
Einsatz für Jugendorganisationen 
sehr dankbar.
Tomáš Smutný, Vorsitzender der Neuen Generation

Mehr Factsheets 
finden Sie hier.

Jugendorganisation IUVEN


